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Therabänder, verschiedene 
Retondobälle, Pezzibälle usw.

DIENSTAGS
Nordic Walking 
(März bis Oktober)
Gerne auch mal zum Schnuppern 
vorbeischauen – wir freuen uns über 
Zuwachs!

Näheres unter PERIODISCHES.

l	 PERSONALIEN

Jugend und
Senioren 

Neuer Jugendleiter
Der Vorstand hat Manfred Moras 
zum neuen Jugendleiter bestellt. 
Wir freuen uns sehr, dass er das so 
notwendige Amt übernommen hat 
und freuen uns auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Neues Trio leitet die Senioren-
Wanderungen
Nach dem Rücktritt von Eugenie 
Wirsching haben sich (v.l.n.r.) 
Cornelia Stöhr, Ruth Hoppe und 
Barbara Endres bereit erklärt, im 
Team die Arbeit fortzuführen. Vielen 
Dank dafür!

l	 EHRENNACHMITTAG 2023

Treueurkunden 
für verdiente 
Mitglieder
Der Ehrennachmittag im Felix-
Fechenbach-Haus begann in ange-
nehmer Atmosphäre mittels einer 
reichhaltig gedeckten Kaffeetafel 
mit selbstgebackenem Kuchen 
– von fleißigen Wanderfreunden 
gespendet. 
Vor dem vierteiligen Beamerbild 
von Karl-Heinz Reichel, das einen 
Ausschnitt unseres umfangreichen 
Jahresprogramms zeigte, hatten 
sich viele Mitgliedern versammelt. 
Ein Hauch von Solidarität und 
Wiedersehensfreude wehte durch 
den Saal und so manches Anekdöt-
chen aus dem Erlebnis-Schatzkästle 
wurde in Erinnerung gerufen. 
Immer nach dem Motto: Der beste 
menschliche Zusammenhalt ist die 
Gemeinschaft im Rhönklub.

Der 1. Vorsitzende Wolf-Dieter Grahn 
begrüßte dann die zahlreichen Mit-
glieder sehr herzlich und bedachte 
die Jubilare mit einer Treueurkunde 
und einer Flasche Rhönklub-Sekt: 

65 Jahre
Erika Heuschkel, Edith Knoll,
Olga Lutz

60 Jahre
Fred Fella, Helmut Höglmeier,
Karl-Heinz Mann, Karl-Heinz Reichel,
Ute Reichel

55 Jahre
Elfriede Ruppert

50 Jahre
Gerda Rupp-Werner,
Horst Rupp-Werner

40 Jahre
Elisabeth Fischer, Sieglinde Röhm

25 Jahre
Ingeborg Dittmann, Josef Dorsch
Ilona Heinrich, Christian Hertel
Erasmus Hertel, Vivian Hertel
Annette Schicks, Monika Walch

Aufzählung der Personen auf den 
Fotos von links nach rechts.

l	 143. JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG 2023

Berichte und 
Beschlüsse
Zur 143. Jahreshauptversammlung 
am 11. Oktober 2023 begrüßte der 
1. Vorsitzende Wolf-Dieter Grahn 
eine große Zahl an Mitgliedern 
im Grombühler Felix-Fechenbach-
Haus.

Zu Beginn lobte er "seine große 
Stütze", unsere 2. Vorsitzende Elfrie-
de Höglmeier mit ihren zahlreichen 
Helferinnen und Helfern, ohne die 
im Verein nichts laufen würde. 
Mit den finanziellen Sondereinnah-
men aus den Verkäufen bei den 
Flohmärkten und Ständen tragen 
sie enorm zur Beruhigung der Ver-
einskasse bei.

Anschließend folgte der Rechen-
schaftsbericht und das Gedenken 
an die im Berichtsjahr verstorbenen 
Mitglieder, speziell Günther Scharn-
berger und Walther Raab (Seite 6).

Der 1. Vorsitzende leitete dann zu 
einem leider notwendigen Thema 
über: 
Lange haben wir unseren JAHRES-
BEITRAG nicht mehr erhöht und 
sind bislang gut zurecht gekom-
men. 
Doch jetzt müssen wir diesen etwas 
anheben. Notwendig wird die Erhö-
hung vor allem durch die laufenden 
Kosten an unserem Haus. Einige Re-
paraturarbeiten, beispielsweise für 
Heizung, Hausdach Nebengebäude, 
Dosieranlage waren plötzlich fällig 
und überraschten unsere Kasse. 
Zudem hat unser Hüttenwart Viktor 
Lang verschiedene Wartungs- und 
Prüfungsverträge abschließen 
müssen, damit Fehler rechtzeitig 
gefunden werden können und 
nicht wieder immense Kosten für 
Reparaturen anfallen.

Die Vorstandschaft ist immer be-
müht, Kosten einzusparen. 
Vieles geht in Eigenleistung – aber 
leider nicht alles!
Daher haben die anwesenden 
Mitglieder bei der Jahreshauptver-
sammlung dem Antrag auf Erhö-
hung zugestimmt.

Dank dem Vorstand: Wolf-Dieter Grahn, Elfriede Höglmeier, Anita Ormanns, Heinz-Otto Teiwes, Erika 
Bohl, Ulrike Köhler, Martin Furkel, Gina Claassen, Eckhard G. Beck, Traude Messerer, Rainer Bellmann, 
Ursula Schröder, Elmar Messerer und Willi Berk; es fehlten Viktor Lang und Yvonne Träubler

Dank an die aktiven Helferinnen: Alice Müller, Johanna Matern, Ruth	 Elfriede Höglmeier und Jutta
Hoppe, Inge Welzel, Hanne Boenisch, Erika Buck und Cornelia Stöhr;	 Möller, Organisatorin von
Dank auch an die nicht anwesenden Helferinnen und Helfer!	 "Juttas Kaffeeklatsch"
 		

Edith Knoll               Ute und Karl-Heinz Reichel                       Elfriede Ruppert        Ilona Heinrich

Die Wanderwarte Elmar und Traude Messerer überreichten die Wanderurkunden anstelle der Wander-
nadeln, die es vom Hauptverein nicht mehr gibt; neben den beiden Wanderwarten rechts Cornelia 
Stöhr, dann Ruth Hoppe, Günter Burkard, Ilse Kesper sowie Gudrun und Rudi Nelkenstock

Eugenie Wirsching wurde als	 Kuchentheke: Die beiden Verkäuferinnen rechts sind Hanne
Wanderführerin der Senioren- 	 Boenisch und Alice Müller
Touren verabschiedet	 Danke an die Kuchenspender!

Beitragserhöhung ab 2024:
– Hauptmitglied 
um 0,83 Euro/Monat = 10,00 Euro 
auf 49,00 Euro im Jahr
– Anschlussmitglied 
um 0,42 Euro/Monat = 5,00 Euro 
auf 24,00 Euro im Jahr
– Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre
bleiben bei 5,00 Euro im Jahr

Ein weiterer Antrag, den Ehren-
nachmittag und die Jahreshauptver-
sammlung wieder in das Frühjahr 
(2024 am 10. April) zu verlegen, 
fand einstimmig Zustimmung. Da-
mit ist die Berichterstattung wieder 
aktueller. 

Es folgten die Berichte der Kassen-
warte Ursula Schröder (Kassen-
führung) und Willi Berk (Mitglie-
derverwaltung). Der tadellosen 
Kassenführung wurde einstimmig 
Entlastung erteilt.

Teilweise umfangreich berichteten
die Fachwarte sowie die Leiterin der 
Skiabteilung Gina Claassen. 

Die Werbeaktionen wurden von 
Manfred Bülow nach Absprache mit 
der Vorstandschaft betreut und in 
verschiedenen Medien veröffentlicht. 

Der gesamten Vorstandschaft wur-
de einstimmig Entlastung erteilt.

Wolf-Dieter Grahn dankte am Ende 
der informativen Veranstaltung den 
aktiven Mitgliedern. Mit einem klei-
nen persönlichen Geschenk wurde 
speziell allen aktiven Helferinnen 
und Helfern gedankt.
euer Manfred Bülow

l	 PERIODISCHE TERMINE

Aktiv und fit
Unser Verein bietet zwei feste 
Wochentermine für Alt und Jung 
zur persönlichen Fitness an.

FREITAGS
Fitness für Jedermann/-frau 
(Rückengymnastik, Herz-Kreislauf-
Training, allgemeine Gymnastik, 
Gleichgewichtstraining, Circle)
Wir haben eine sehr gute Ausstat-
tung: Stepper, Flexibars, Smoveys, 
Gleichgewichtspads, Hanteln, 
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GÄSTEBUCH
KARL-STRAUB-HAUS
Mitglied Manfred Bülow hat für unser Haus

am Farnsberg in der Rhön
ein neues Gästebuch geschaffen

und mit eigenen Zeichnungen versehen.
Die ersten Seiten sind so eine Einladung an die Gäste,

sich dort einzutragen
oder eventuell sogar künstlerisch zu verewigen.

Vielen Dank dafür!

l	 WEGEWARTIN

Carola Diehm 
unterwegs
Nachfolgend der Bericht unserer 
Wegewartin über ihre Arbeit 2023:

"Ende April begann ich mit meiner 
Wegearbeit. Der erste Tag bis Rim-
par mit dem Fahrrad und danach 
mit dem Auto und zu Fuß. 
Ab dem sogenannten Wolfsbild 
am Waldrand nach Rimpar gab es 
Spuren einer großen Holz-Erntema-
schine – unser Wanderweg war
quasi verschwunden! Er sah grausig 
aus und war schwierig zu begehen,
aber zum Glück zu dieser Zeit eher 
trocken. Es lagen Bäume und große 
Äste kreuz und quer. An einer Stelle 
habe ich eine Schneise in den Wald 
geschlagen, sodass man nicht über 
einen dicken Baum klettern muss-
te. Meine Bitte ans Forstamt um 
Beseitigung wurde dieses Mal nicht 
erfüllt. Privates Waldgrundstück!
Zwischen Alt- und Neubessingen 
gibt es ein langes Wegstück ohne 
Bäume, aber große Betonsäulen als 
Wegzeichen stehen am Rand. An 
der einzigen Kreuzung lag eine da-
von im Graben und mir war es un-
möglich, diese wieder aufzurichten. 
Auch hier habe ich der Gemeinde 
Fotos und ein Schreiben geschickt 
mit der Bitte, dieses Problem zu 
lösen. Bis September war nichts 
geschehen.
Entlang des gesamten Weges waren 
dieses Jahr sehr viele Bäume und 
abgebrochene Äste zu beseitigen, 
Streckenabschnitte deshalb sogar 
gesperrt und einige Bereiche 

bezüglich der Waldarbeiten unpas-
sierbar. 
Anfang Juni hatte ich mir bei einem 
Sturz über Wurzeln einen Bänder-
riss zugezogen und war zunächst 
einmal zu einer Ruhepause gezwun-
gen. Nach fünf Wochen ging's dann 
wieder dank einer Orthese weiter. 
Die sechs Wege rund um unser 
Haus in der Rhön hatte ich dann 
auch noch zu begehen, da unser
2. Wegewart Sigi leider erkrankt ist. 
Dieses Jahr hatte ich ALLE Wegwei-
ser des Naturparks Rhön nach den 
neuesten Regeln zu überkleben.
Ich nahm mir dann noch die Zeit, 
die etwa 16 km lange Rhönklub-Ex-
tratour "Hüttentour" zu kontrollie-
ren, denn dafür war leider niemand 
im Hauptverein zu finden. 
Zum Abschluss habe ich mit Hilfe 
unseres Grafikers Edgar Braun und 
der Produktionsfirma X-PO aus Rei-
chenberg ein neues Hinweisschild 
an einer Mauer neben dem Post-
Hochhaus am Würzburger Bahnhof 
angebracht. 

Ich bin bei der diesjährigen som-
merlichen Hitze in Würzburg gerne 
in die Rhön gefahren, da es dort 
doch etwas kühler war."

Fakten: 25 Einsatztage mit etwa 
350 Stunden und 800 km Autofahr-
ten für 130 km Wanderwege.

l	 95. FOLGE

Rhönkalender
2024
Karl Straub selbst hat ihn vor fast 
100 Jahren ins Leben gerufen. 
Dr. Josef Hans Sauer und Max 
Mölter setzten das Werk im Sinne 
des „Rhönvaters“ fort. Der Rhönka-
lender möchte in Wort und Bild die 
Einzigartigkeit des Gebirges, seine 
kulturelle Prägung mit dem Erleb-
nis Wandern verbinden und zum 
Besuch der Rhön einladen. Der Ka-
lender verfolgt mit umfangreichen 
Ausgaben eine über hundertjährige 
Fototradition seiner Mitglieder und 
Freunde, die ihre Bilder kostenlos 
zur Verfügung stellen.

Als anerkannter Naturschutzver-
band setzt der Rhönklub auf einen 
Naturschutz, der den Menschen be-
wusst einbezieht. Den Verantwort-
lichen geht es dabei nicht allein 
um Biotopschutz, sondern um die 
Pflege und Erhaltung der ganzen 
Landschaft.

Erhältlich ist der Rhönkalender 2024 
ab sofort in der Geschäftsstelle des 
Rhönklubs sowie im Buchhandel. 

Herausgeber: 
Hauptvorstand des Rhönklubs e. V.,
21 x 29,7 cm, 14 Seiten, 
13 Farbabbildungen,
ISBN 978-3-7319-1371-9,
8,00 Euro (D), 8,30 Euro (A), 
9,20 CHF

Vom produzierenden Imhof Verlag 
gibt es noch weitere Kalender und 
Bücher über die Rhön.
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Haus Franken am Dammersfeld im 
Jahr 1921

gleichen Jahres der Grundstein für 
das jetzige Würzburger-Haus am 
gegenüberliegenden Farnsberg 
gelegt. Dieses Haus trägt heute 
Straubs Namen – daneben seit 
1989 sein in Bronze gegossenes 
Konterfei, modelliert vom Würzbur-
ger Künstler Josef Scheuplein.

Eine Gedenktafel an seinem Ge-
burtshaus findet man in Salz, sowie 
eine Gedenkstätte auf dem Fried-
hof. Um den Ort wurde ein 8,5 km 
langer Karl-Straub-Rundwanderweg 
angelegt. Im Ort selbst (und auch 
in Würzburg) ist eine Straße nach 
ihm benannt. In Salz erhielt die 
Grundschule seinen Namen. 

l	 GESCHICHTLICHES

Wer war 
Karl Straub?
Karl Straub (geboren 1873 in Salz 
bei Bad Neustadt; gestorben 1949 
ebenda) war ein deutscher Lehrer 
und Schriftsteller, der für sein Enga-
gement für das Mittelgebirge Rhön 
bekannt wurde. Im Rhönklub trägt 
er den Beinamen „Rhönvater“.

1923 initiierte er ein Ehrenmal am 
Heidelstein als Denkmal für die im 
Ersten Weltkrieg gefallenen Mitglie-
der des Rhönklubs. 1949 kam ein 
Gedenkstein für ihn selbst hinzu.
1924 wurde unter der Bearbeitung 
von Karl Straub erstmals ein Rhön-
kalender vom Rhönklub herausge-
geben.

"Die Rhön im Wandel der 
Monate"

Im März 1924 erschien sein Werk 
"Die Rhön im Wandel der Monate", 
in dem zu jedem Monat jeweils eine 
allgemeine Erklärung steht, gefolgt 
von den "Sitten und Gebräuchen 
der Rhöner" in diesem Monat. 
Wegen des großen Erfolgs bei Le-
sern und Kritikern wurde es im Mai 
des folgenden Jahres ergänzt und 
neu aufgelegt. Karl Straub wollte 
mit dem Büchlein "dazu beitragen, 
dass die Unwahrheiten über die 
Rhön, die sich immer noch in vielen 
Büchern finden, endlich verschwin-
den, dass falsche Vorstellungen von 
dem angeblichen Lande der armen 
Leute mehr und mehr beseitigt 
werden, damit die Rhön, als herrli-
che Blume in dem Kranze deutscher 
Mittelgebirge, so gewürdigt werde, 
wie sie es ihrer Schönheit und 
Eigenart nach wirklich verdient." 
(aus dem Vorwort)

Neuer Hüttenstandort

In den 1930er Jahren setzte er 
sich für das 1920 vom Rhönklub, 
Zweigvereine Würzburg und Frank-
furt, erworbene Haus Franken am 
Dammersfeld ein. 
Mit der Einrichtung des Truppen-
übungsplatzes im Frühjahr 1938 
musste es jedoch weichen, daher 
wurde bereits im Sommer des

Geburtstagsbesuch: 
Erika Buchbinder zum 85.

Geburtstagsbesuch: 
Karl-Heinz Boll zum 85.

Geburtstagsbesuch: 
Dieter Buchbinder zum 85.

Geburtstagsbesuch: 
Karl-Heinz Mann zum 85.

Geburtstagsbesuch: 
Charlotte Hain zum 101.

Geburtstagsbesuch: 
Ulrike Heine zum 80.

GRATULATION!

95. Geburtstag

12.12.	 Karl Nebel 

94. Geburtstag

09.01.	 Hanne Kohn 

85. Geburtstag

13.01.	 Erika Buck

04.02.	 Olga Lutz

08.02.	 Ursula Rösner

80. Geburtstag

28.12.	 Helga Schöpf

31.12.	 Rosalinde Kuss

04.01.	 Gerda Rupp-Werner

20.02.	 Rainer Bellmann

75. Geburtstag

07.12.	 Burkard Obinger

12.12.	 Christa Borawski

21.12. 	 Christiane Baum

21.12.	 Monika Puchta

02.01.	 Elisabeth Freitag

25.02.	 Christa Keß

Geburtstagsbesuch: 
Horst Dobersch zum 90.

Geburtstagsbesuch: 
Erika Heuschkel zum 85.

Mitglieder 
werben Mitglieder

Auch 2024 gibt es wieder 
Gutscheine für das 
Würzburger Karl-Straub-
Haus zu gewinnen!

Bringt doch Eure Freunde 
und Bekannte zu unseren 
Veranstaltungen mit!

l	 NACHRUF

Zum Tod von
Walther Raab

Walther Raab
* 3.6.1945  + 17.9.2023

Walther Raab wurde 1985 Mitglied 
der Skiabteilung und ließ sich we-
nige Jahre später, als ein neuer Vor-
stand gewählt wurde, überzeugen, 
sich um die Finanzen derselben zu 
kümmern. 
Damals gab es noch eine strikte 
Trennung zwischen Hauptverein 
und Skiabteilung. Unterhalt und 
Vermietung des Skiheims in Hasel-
bach brachten viel Arbeit mit sich. 
Walther hat diesen Job bis zu seiner 
schweren Krankheit perfekt erledigt, 
obwohl er sich bald vom Skifahren 
ab- und dem Laufen zuwendete.
Unentbehrlich war Walther auch als 
Grillmeister bei unseren jährlichen 
Festen. Perfekt gegrillte Makrelen 
waren seine besondere Spezialität.
Walther hatte auch ein besonderes 
Talent für Schreinerarbeiten. Für 
unsere Weihnachtsbasare fertigte er 
tolle Sachen, die er zum Teil auch 
noch bemalte. Immer, wenn wir sei-
ne Holzarbeiten ausstellten, waren 
die Besucher begeistert.
Für unseren Spielplatz am Würz-
burger Karl-Straub-Haus baute er 
zuerst die Holzeisenbahn, dann die 
Spielhäuschen am Sandkasten, die 
Brücke und die bequemen Liegen. 
Wir werden alles gut pflegen und 
uns immer gerne an Walther erin-
nern.
Vorstand der Skiabteilung
Gina Claassen
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Nachfolgend unsere Einzelveranstaltungen/Periodika, 
strukturiert in vier Kategorien:
■ Wandern    ■ Kultur    ■ Allgemein    ■ Sport
Alles in Würzburg, ansonsten wird der Ort in KURSIV 
angegeben. Gäste sind herzlich willkommen!

DEZEMBER 2023
■  4. Montag ➔ siehe Termine

Der Nikolaus kommt
(Elfriede Höglmeier, Telefon 0931 – 63215, 
info@rhoenklub-wuerzburg.de, Anmeldung der Kinder 
erforderlich)
– Steinbachtalbrückle, 16.30 Uhr

■  5. / 14./15. Dienstag / Donnerstag und Freitag

RK-Verkaufsstand
Adventsbasar am Grafeneckart
(Elfriede Höglmeier, Telefon 0931 – 63215, 
info@rhoenklub-wuerzburg.de)
– Am Grafeneckart, 9.00 bis 18.00 Uhr

■  13. Mittwoch ➔ siehe Periodisches

Senioren-Wanderung:
Rundweg Würzburg
Einkehr in Babett's Weinstube, Würzburg

■  14. Donnerstag ➔ siehe Termine

Führung
Würzburger Weihnachtsspaziergang
(Erika Bohl, Telefon 0931 – 26099621, uwerbo@web.de)
– Falkenhaus am Markt, 15.00 Uhr

■  30. Samstag ➔ siehe Periodisches

Samstagswanderer:
Rundweg Veitshöchheim
Einkehr in der Fischerbärbel, Veitshöchheim

RK-VERANSTALTUNGEN JANUAR 2024
■  10. Mittwoch ➔ siehe Periodisches

Senioren-Wanderung:
Von IKEA nach Maidbronn 

■  27. Samstag ➔ siehe Periodisches

Samstagswanderer:
Nach Reichenberg durch den Guttenberger Forst

FEBRUAR 2024
■  7. Mittwoch ➔ siehe Periodisches

Senioren-Wanderung:
Von der Sieboldshöhe zum Hubland	 

MÄRZ 2024
■  2. Samstag ➔ siehe Periodisches

Samstagswanderer:
Von Mühlhausen nach Maidbronn

■  10. – 14. Sonntag bis Donnerstag ➔ siehe Termine

Gruppenreise
Skifahren, Langlaufen und Wandern
in Holzgau im oberen Lechtal/Tirol
(Elfriede Höglmeier, Telefon 0931 – 63215, 
info@rhoenklub-wuerzburg.de)  

■  13. Mittwoch ➔ siehe Periodisches

Senioren-Wanderung:
Von Höchberg in die Zellerau 

■  17. Sonntag

RK-Verkaufsstand
Hätzfelder Ostermarkt 
der Fasenachtsgilde "Giemaul" Heidingsfeld e.V.
(Elfriede Höglmeier, Telefon 0931 – 63215, 
info@rhoenklub-wuerzburg.de)
– Schulzenmühle, Seilerstraße 11, 13.00 bis 18.00 Uhr

■  30. Samstag

Spiel und Spaß
Osternestsuche, mit basteln und wandern
(Elfriede Höglmeier, Telefon 0931 – 63215, 
info@rhoenklub-wuerzburg.de)
– Geroda, Würzburger Karl-Straub-Haus, 11.00 Uhr

APRIL 2024
■  10. Mittwoch

Ehrennachmittag, mit Kaffee und Kuchen,
anschließend 144. Jahreshauptversammlung
(Elfriede Höglmeier, Telefon 0931 – 63215, 
info@rhoenklub-wuerzburg.de)
– Felix-Fechenbach-Haus im Grombühl

PERIODISCHES
■  Markttage ➔ HOMEPAGE!
1. WE IM MONAT (FREITAG UND SAMSTAG)
9.00 bis 13.00 Uhr, Rathaus in Würzburg-Heidingsfeld
(Elfriede Höglmeier, Telefon 0931 – 63215)

■  Fitness für Jedermann/-frau
FREITAGS (außer in den Schulferien)
17.45 Uhr, Bechtolsheimer Hof,
Grundschule Stadtmitte Würzburg, Hofstraße 16 
(Elfriede Höglmeier, Telefon 0931 – 63215)

■  Nordic Walking
DIENSTAGS (März bis Oktober)
18.00 Uhr, Steinbachtalbrückle, Leihstöcke vorhanden
(Britta Claassen, Telefon 0931 – 26407)

■  Wandern mit Elmar ➔ ZIEL ➔ ANRUFEN!
MEIST 3. DONNERSTAG IM MONAT
Wanderung in Unterfranken, ca. 12 bis 14 km, 
hier sollte man gut zu Fuß sein, 
Anmeldung bis zum Dienstag davor 
(Traude Messerer, Telefon 0931 – 77992)

■  Samstagswanderer
MEIST LETZTER SAMSTAG IM MONAT 
Wanderung in und um Unterfranken, ca. 10 bis 15 km, 
es soll zügig gelaufen werden, 
Anmeldung bis zum Donnerstag davor
(Barbara Endres, Telefon 0931 – 950491)

■  Senioren-Wanderung
MEIST 2. MITTWOCH IM MONAT
in und um Würzburg, ca. 5 bis 6 km
(Ruth Hoppe, Telefon 0931 – 32953056) 

■  Senioren-Stammtisch
1. MITTWOCH IM MONAT
14.30 Uhr, Restaurant „Vier Jahreszeiten“,
Haugerpfarrgasse 3
(Eugenie Wirsching, Telefon 0931 – 412364) 

■  Stammtisch
LETZTER DONNERSTAG IM MONAT
17.00 Uhr, Restaurant „Vier Jahreszeiten“,
Haugerpfarrgasse 3

Stammtisch am Donnerstag
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 Wir
  gedenken
  unserer
  verstorbenen 
Mitglieder

Michael Dittmann

Walther Raab

Reinhard Worschech 

WILLKOMMEN!

DANKE!

Mit einer Spende 
unterstützten den 
Verein: 

Gudrun und Rudi Nelkenstock,
Elfriede und Helmut Höglmeier,
Ilona Heinrich, Carola Diehm

Wir wünschen viel Spaß, Fitness, 
Gesundheit und schöne Stunden im 
Kreise fröhlicher Leute: 

Theo Aldenhoff, Horst Eissnert,
Eva Hupfer, Elvira Wehner, 
Georgine Patricia Welzenbach

Wir sind für Sie da:

» Einlagenkonzept
 Fussalis®

» Schuhzurichtungen

» Diabetikerversorgung

» Orthopädische
 Maßschuhe

» Schuhreparaturen
 aller Art

Augustinerstraße 12
97070 Würzburg
Telefon 0931/53145
Telefax 0931/14672
orthopaedie.bluemel
@t-online.de

www.fussalis.de

Mo, Di, Do
8.30 bis 17.30 Uhr
Mi
8.30 bis 13.00 Uhr
Fr
8.30 bis 18.00 Uhr

Unsere Spezialisten für Ihre Füße:
Herr Blümel & Herr Swoboda

... Sie wollen mal richtig 
aufräumen, sich "verkleinern", 
Dinge weitergeben, 
aber nicht wegwerfen?

Dann wäre das eine sinnvolle Idee:

GUTE BÜCHER
DEM RHÖNKLUB
FÜR DIE
FLOHMÄRKTE
SCHENKEN
Alles, was für andere Leser
einen literarischen Wert hat
– außer Lexika, die will leider
niemand mehr haben.

Einen Übergabetermin
der Bücher 
mit Elfriede Höglmeier 
vereinbaren:
Telefon 0931 – 63215,
info@rhoenklub-wuerzburg.de

1. OG

 
Montag bis Freitag 7-19 Uhr
Telefon: 0931 63437 
www.zahnarztpraxis-vogt-eichler.de

Master of Science Orale Implantologie und Parodontologie
Curriculum Implantologie (DGI)

Curriculum Implantologie (DGI)
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Riemenschneiderstraße 12
97072 Würzburg
Telefon 0931 53002
Telefax 0931 50392
info@gredel-griffe.de
www.gredel-griffe.de

● Verarbeitung
 von Messing, Kupfer 
 und Edelstahl

● Beschläge

● Lampen

● Schilder

● Gestelle

● Erstellung von
 Bronze- und 
 Messinggußarbeiten

● Reparatur
 an Zinngeräten

● Restaurierung
 von Antiquitäten

Würzburger
Weihnachts-
spaziergang
14. Dezember 2023
15.00 Uhr
 
Treffpunkt:
Würzburg, Falkenhaus am Markt 
Kosten:
ca. 20,00 Euro 
Kontakt/Anmeldung: 
Erika Bohl, 
Telefon 0931 – 26099621, 
uwerbo@web.de
Anmeldeschluss:
7. Dezember 2023

Schlendern Sie mit uns durch das 
festlich dekorierte Würzburg und 
lassen Sie sich von der einzigarti-
gen Stimmung verzaubern. 
Was haben Adam und Eva mit 
dem Weihnachtsbaum zu tun? 
Wer hat wirklich den Weihnachts-
mann erfunden? Und woher 
kommt dann das Christkind? 
Diesen Fragen und vielen anderen,
bekannten und liebgewonnenen
Traditionen und Bräuchen gehen 
wir auf den Grund und lüften 
manches Geheimnis. 
Dabei erkunden wir nicht nur ei-
nige Highlights der Stadt, sondern 
auch das heimelige alte Stadtvier-
tel "Pleich", das fernab vom Trubel 
einen Eindruck davon vermittelt, 
wie das winterliche Würzburg in 
alten Zeiten aussah. 
Weihnachtsleckereien und Glüh-
wein runden den Spaziergang 
genussvoll ab.

Der Nikolaus
kommt
4. Dezember 2023
16.30 Uhr
 
Ort:
Würzburg, Steinbachtalbrückle
Kosten:
keine
Kontakt/Anmeldung: 
Elfriede Höglmeier, 
Telefon 0931 – 63215,
info@rhoenklub-wuerzburg.de
Anmeldeschluss für Kinder:
3. Dezember 2023

Liebe Kinder: Denkt an Eure Stirn- 
und Taschenlampen oder einen 
Lampion.

Es gibt auch dieses Jahr einen Kin-
derpunsch und Plätzchen sowie
für die Eltern und Großeltern 
natürlich einen Glühwein.

Wagnerplatz 2
97080 Würzburg
Telefon 0931 24087

kanzlei@mund-
rechtsanwaelte.de

www.mund-
rechtsanwaelte.de

Rechtsanwälte

Florian Mund
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Dr. Julia Wolf
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Arbeitsrecht
Tätigkeitsschwerpunkte
Verwaltungsrecht
Tier- und Pferderecht

ARTVENT 2.0:
Zusammenspiel
25. November 2023 bis
14. Januar 2024
 
Ort:
Bastheim, Kloster Wechterswinkel,
Mi - So, Feiertage 13.00 - 17.00 Uhr
Eintritt:
4,00 Euro, ermäßigt 2,50 Euro
Kontakt: 
www.kloster-wechterswinkel-kultur.de

Zum zweiten Mal bespielt das 
Künstlerkollektiv Rhön die Räum-
lichkeiten des Klosters Wechters-
winkel. 2019 als loser Zusammen-
schluss von den Bildhauerinnen 
Claudia Fink, Johanna Helle, Jo-
hanna Barth, Maria Boldt-Schwarz, 
Sonja Wiesner und dem Bildhauer 
Nico Jendrusch gegründet, waren 
sie seitdem in zahlreichen Ausstel-
lungen vertreten. Im Laufe der Zeit 
haben sich zudem weitere Kunst-
schaffende aus der Region der 
Gruppe angeschlossen.
Ein spannendes Zusammenspiel 
von Kunst, Handwerk und Design, 
welches gleichzeitig die Grund-
lagen und Hauptmerkmale der kre-
ativen Aktivitäten des Kollektivs 
bilden und eine vielseitige Ausstel-
lung mit Gemälden, Skulpturen 
und Plastiken formen. Die verwen-
deten Materialien erstrecken sich 
von Holz, über Beton und Glas 
bis hin zu Papier und Pappmaché. 

Die Ausstellung wird durch ein 
Begleitprogramm für verschiede-
ne Altersgruppen ergänzt.

Hütten-
Wochenende 
im Bayerischen
Wald
12. bis 14. Januar 2024
 
Ort:
Hütte bei Sankt Englmar
Kosten:
20,00 Euro für RK-Mitglieder
30,00 Euro für Nichtmitglieder
Teilnehmende: 
8 bis 15 Personen, 6 bis 13 Jahre
Kontakt/Anmeldung: 
Deutsche Wanderjugend im 
Wanderverband Bayern, 
Telefon 0951 – 200750,
dwj@wanderjugend-bayern.de
Anmeldeschluss:
29. Dezember 2023

In abgelegener Idylle steht in der 
Nähe von Sankt Englmar eine 
einsame Berghütte. Weil sie ohne 
elektrischen Strom und Heizungs-
anlage betrieben wird, ergibt sich 
gerade deshalb eine nostalgische 
und abenteuerliche Stimmung. 
Ein Holzofen erhitzt in der 
Küche die Speisen und in der 
gemütlichen Stube erwärmt ein 
Kachelofen die Hüttenbewohner. 
Die obere Etage bietet mit ihren 
Etagenbetten 15 Personen Platz 
zum Schlafen. 
In den Wäldern rundherum lernt 
man, wie sich verhält, sollte man 
sich eines Tages im Wald verirren
und nicht mehr nach Hause fin-
den...

  
JU

G
EN

D
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Skifahren,
Langlaufen,
Wandern
in Holzgau
10. bis 14. März 2024
 
Ort:
Holzgau im oberen Lechtal / Tirol
Unterkunft:
3-Sterne-Hotel Vera Monti
https://vera-monti.at
Anreise:
Bus
Teilnehmerzahl:
maximal 50 Personen
Kosten:
Anreise, 4 x Übernachtung im 
Doppelzimmer mit 3 x 5-gängiger 
Genießer-Halbpension und 1 x 
Dinner mit Bauernbuffet oder Gala-
abend, Kurtaxe, Trinkgeld Busfahrer, 
Verpflegung im Bus, Quiz mit kleiner 
Weinprobe im Bus; 
Gesamtpreis 
450,00 Euro für Skiabteilung 
(+ 30,00 Euro Abteilungszuschuss);
480,00 Euro für RK-Mitglieder;
530,00 Euro für Nichtmitglieder;
Einzelzimmer-Gesamtzuschlag 
80,00 Euro
Kontakt/Anmeldung: 
Elfriede Höglmeier, 
Telefon 0931 – 63215,
info@rhoenklub-wuerzburg.de

Anmeldeschluss:
Anfang Dezember 2023

Die Fahrt erfolgt auf eigene Verant-
wortung. Daher bitte unbedingt eine 
Reise-Rücktrittversicherung abschlie-
ßen. 

Das Hotel liegt am Waldrand, am 
Eingang zur Höhenbachschlucht 
direkt am Wasser, eingebettet 
inmitten saftiger Wiesen und um-
rahmt von einem kleinen Rinnsal.
Familien mit Kindern und Ruhe-
suchende werden es hier genießen. 
Trotzdem sind es nur drei Gehmi-
nuten bis zum Ortszentrum.
Zudem gibt es einen atemberau-
bender Ausblick zur über 110 m 
hohen und 200 m langen Hänge-
brücke. 
Das Haus ist ein perfekter Aus-
gangspunkt für Wanderrouten.

Im Reisepreis inbegriffen:
• Willkommensgetränk
• Zimmer vom heimischen Tisch-
ler mit Dusche/WC oder Bad,
Flachbild-TV, Handtücher und 
Haartrockner
• Reichhaltiges Frühstücksbuffet 
mit verschiedenen Köstlichkeiten
aus der Region
• 5-gängiges Genießermenü mit 
Hauptgang zur Wahl

• Finnische Sauna 
• Tischtennis

Auf Grund der letztjährigen Reise 
haben wir diesmal vier Übernach-
tungen angefragt. Wir fahren von 
Sonntag bis Donnerstag.
Ein Problem sind allerdings die 
vielen Wünsche nach Einzelzim-
mern. Da das Hotel nicht so groß 
ist wie der Untertheimer Hof, soll-
ten sich vielleicht zwei Personen 
zusammentun. Dies spart somit 
den Einzelzimmer-Zuschlag. 
Natürlich versuchen wir, alle 
Zimmer-Wünsche zu erfüllen.

• Skifahrer:
Skigebiet Warth-Schröcken, mit 
Zusammenschluss nach Lech und 
Zürs am Arlberg
• Langläufer:
Drei Gehminuten von einer Lang-
laufloipe entfernt – hier gibt es 
insgesamt 190 Loipenkilometer
• Wanderer:
Schöne gepflegte Winterwander-
wege, neun gemütliche Hütten 
laden auf eine winterliche Wan-
derung ein

Bitte beachten: Schon ausge-
bucht, zur Zeit nur Warteliste!

Überweisung der Reisekosten 
nach schriftlicher Aufforderung 
bis Ende Dezember.
Ein neues Hotel ist immer ein 
Herausforderung. Aber Bruno 
war mit anderen Gruppen schon 
mehrmals dort und kann es sehr 
empfehlen.
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GASTSTÄTTE / SELBSTVERSORGERHÜTTE

Das Haus – ein beliebtes Ausflugs-
ziel am Farnsberg in 786 m Höhe, 
im Jahr 1938 erbaut – ist seit vie-
len Jahrzehnten ein Magnet, Ziel- 
und Ausgangspunkt für Gruppen- 
und Einzelwanderungen. 
In einem langen Atemzug gleitet
der Blick vom Farnsberg im 
Westen hinab ins Tal nach Wild-
flecken, am gegenüberliegenden 
Höhenrücken hinauf zum großen 
und kleinen Auersberg, schwenkt 
ostwärts hinüber zur unverwech-
selbaren Wasserkuppe und endet 
schließlich ganz im Osten am 
Kreuzberg.

Vergessen Sie das Handy und den 
Fernseher – Erholung ist angesagt!

Im Winter führen direkt am Haus 
Skilanglaufstrecken vorbei. 
Hier ergibt sich auch die Möglich-
keit, Schlitten zu fahren.

Direkt vor dem Würzburger-Haus 
finden Sie:
– gut markierte Wanderwege
– eine Mountainbikestrecke
– einen großen Kinderspielplatz
– gespurte Langlaufloipen 
   (Drei-Hütten-Loipe)
– Rodelhänge

Stärken Sie sich im Restaurant 
mit herzhaften Brotzeitbrettln 
oder lassen Sie sich leckere Ge-
richte vom Wild aus der Region 
schmecken. Genießen Sie auch 
die bekannten Grillspezialitäten 
unseres Kochs. 
Im Gastraum haben bis zu 100 
Personen Platz. Im modernen, 
idyllischen Nebenhaus befinden 
sich weitere 40 Sitzplätze. 

GASTSTÄTTE / SELBSTVERSORGERHÜTTE

Ebenso können Sie sich in der 
warmen Jahreszeit auf der sonni-
gen Terrasse vor dem Haus etwas 
Ruhe gönnen und die wunder-
volle Aussicht genießen. Auf dem 
großen Spielplatz können sich 
Kinder in Sichtweite austoben.

■ ÖFFNUNGSZEITEN
Bitte beachten Sie die saisonal 
bedingten Öffnungszeiten in der 
Sommer- und Wintersaison.
An den Ruhetagen in der Som-
mersaison öffnen wir auch auf 
Anfrage bzw. nach Vereinbarung. 

November - März

Montag 	 11.00 – 17.00 Uhr
Dienstag	 Ruhetag
Mittwoch	 Ruhetag
Donnerstag 	11.00 – 17.00 Uhr
Freitag 	 11.00 – 18.00 Uhr
Samstag 	 11.00 – 19.00 Uhr
Sonntag 	 10.00 – 18.00 Uhr

Warme Küche ab 11.30 Uhr bis 
jeweils halbe Stunde
vor Schließzeit.

April - Oktober

Montag 	 11.00 – 19.00 Uhr
Dienstag	 Ruhetag
Mittwoch	 Ruhetag
Donnerstag 	11.00 – 19.00 Uhr
Freitag 	 11.00 – 21.00 Uhr
Samstag 	 11.00 – 21.00 Uhr
Sonntag 	 10.00 – 19.00 Uhr

Warme Küche ab 11.30 Uhr bis 
jeweils halbe Stunde vor Schließ-
zeit.

Würzburger
Karl-Straub-Haus

Pächter: Frank Reuter

Am Farnsberg 116
97779 Geroda

Telefon 09749 – 230
Mobil 0151 – 75045384

www.wuerzburgerhaus.de
info@wuerzburgerhaus.de

■ ÜBERNACHTUNGEN
Preise pro Nacht ohne Frühstück, 
Reinigungspauschale (RP) ein-
malig pro Aufenthalt 
1 x Einzelzimmer 
34,50 Euro + 7,50 Euro RP
5 x Doppelzimmer/Zweibettzimmer 
57,00 Euro + 10,00 Euro RP
2 x Dreibettzimmer 
85,50 Euro + 12,50 Euro RP
2 x Vierbettzimmer 
114,00 Euro + 15,00 Euro RP
1 x Fünfbettzimmer 
142,50 Euro + 17,50 Euro RP
Nebengebäude/Selbstversorgerhütte 
mit 13 Betten, aufgeteilt in 2 x 
Zweibettzimmer, 1 x Vierbettzim-
mer, 1 x Fünfbettzimmer 
370,00 Euro + 50,00 Euro RP 

Alle Mitglieder der Gebietsvereine 
des Deutschen Wanderverbandes 
erhalten eine Übernachtungs-
ermäßigung von 2,00 Euro je 
Nacht. 

■ FRÜHSTÜCK IN BUFFETFORM
Erwachsene und Kinder ab 12 Jahre 
12,50 Euro
Kinder von 6 - 11 Jahre 
8,50 Euro
Kinder von 0 - 5 Jahre 
frei

■ RESERVIERUNG
Bitte über das Kontaktformular 
auf der Homepage, per Telefon 
oder eMail.

■ HÜTTENSINGEN
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 
ab 14.30 Uhr, mit der Bitte um 
Tischreservierung! 
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Der Abenteuer-Spielplatz am 
Würzburger Karl-Straub-Haus ist 
für Familien ein beliebtes Aus-
flugsziel. 
Viele neue Spielgeräte, Rutschen-
hügel, ein Fußballplatz und der 
Kletterfelsen „Karl der Große“ 
laden Kinder jeden Alters zum 
Spielen, Klettern, Toben und 
Kicken ein.
So können Papa, Mama, Oma und 
Opa die Rhöner Spezialitäten in 
und vor der Gaststätte sowie die 
einmalige Fernsicht auf die Rhön 
in Ruhe genießen.

1918

SPIELPLATZ SPIELPLATZ

Fertighäuser

Dachstühle

Carports

Vordächer

Dachfenster

Dachsanierungen

Photovoltaik-
Anlagen

und vieles mehr ...

Zimmerei & Holzbau Voll
Köhlerstraße 11
97705 Burkardroth/Gefäll
Mobil 0151-56 30 20 58
zimmerei-
holzbauvoll@web.de

SPIELPLATZ mit 
2500 m2 Fläche

l	 RHÖNKLUB-SEKT

Genießen und
spenden
Mit jeder verkauften Flasche des 
Sektes der Sektkellerei Oppmann 
aus Würzburg geht eine Spende 
in die Sparbüchse für unseren 
Spielplatz.

Bestellungen nimmt Gina Claas-
sen unter Telefon 0931 – 26407 
entgegen.

Ein Karton mit 6 Flaschen kostet 
45,00 Euro.

l	 FLOHMARKT

Sachspenden
gesucht
Wir sind immer aktiv, den Spiel- 
platz zu erhalten und zu erneu-
ern. Dazu möchten wir weiteres 
Geld erwirtschaften. 
Unsere größten Aktionen sind 
dabei die Flohmärkte.
Wir freuen uns daher immer über 
alle möglichen Sachspenden (bei- 
spielsweise bei Wohnungsauflö-
sungen oder Umzügen). 
Wir nehmen alles außer Kleidung. 
Information bei Elfriede Högl-
meier, Telefon 0176 – 55527843.

l	 13. OKTOBER 2023

Aufbau der 
neuen Rutsche
Bereits um 7.00 Uhr startete die 
Aufbaugruppe mit vier Fahrzeu-
gen in Würzburg, um endlich 
die neue Rutsche am Spielplatz 
aufzubauen. 
Der Freitag, der 13., brachte zu-
dem noch Glück, denn alle Teile 
waren vorhanden.

Bei dichtem Nebel mussten zuerst 
alle Hölzer, Schrauben und viele 
Teile sortiert werden, bevor man 
starten konnte. Unter dem Kom-
mando von Steffen Alsmann ging 
es dann recht flott voran. Die 
weiteren Helfer waren Gerhard Als-
mann, Toni Pataki, Helmut Högl-
meier, Günther Müller, Manfred 
Moras, Rainer Bellmann, Wolfgang 
Glücker und Wolfgang Stumpf.

Bald schon stand das Grundge-
rüst und die Rutschfläche konnte 
montiert werden.

Gut gestärkt aus der Mittagspause 
warteten die Helfer am Nach-
mittag bei herrlichstem Sonnen-
schein auf den Beton, den Stefan 
Schrenk lieferte. In Akkordarbeit 
wurden die Löcher mit dem Beton 
gefüllt. Zwei Wochen Ruhezeit bis 
zur Freigabe waren nun angesagt.
eure Elfriede
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l	 8. Juli 2023

Wiederbelebt 
nach Corona
Radtour

Sieben Mitglieder – alle ausgerüstet 
mit E-Bikes – starteten vom Treff-
punkt Neubert zur Radtour nach 
Einsiedel. Die von Martin Furkel per-
fekt organisierte und ausgewählte 
Tour führte uns über Randersacker, 
Rottendorf, Lengfeld, Estenfeld, 
Mühlhausen und den Gramschatzer 
Wald nach Einsiedel.
Die Routenwahl gab immer wieder 
herrliche Weitblicke in unsere frän-
kische Landschaft frei. 
Die Wege waren überwiegend 
geteert. Besonders schätzen lernten 
wir bei sommerlichen Temperatu-
ren den Gramschatzer Wald.
In Einsiedel angekommen stärkten 
wir uns mit Bier und dem üblichen 
Biergartenessen. Auch hier genos-
sen wir bei launiger Unterhaltung 
die schattenspendenden Bäume.
Anschließend traten wir die Rück-
fahrt an mit einer längeren Strecke 
durch Wald, dann über Günters-
leben, Ober- und Unterdürrbach 
sowie Veitshöchheim. Kleinere 
Steigungen stellten dank Akku-Un-
terstützung keinerlei Probleme dar.
Die Temperatur und die Verlockung 
auf ein kühles Getränk veranlassten 
uns noch zu einem Schlusshock im 
Biergarten Goldene Gans.
Von hier ging's dann zurück zum 
Ausgangspunkt. Martin, Helmut, 
Erich, Doris, Rainer, Edith und Wolf-
gang erlebten eine schöne sommer-
liche Radtour, die durchaus mehr 
Teilnehmer verdient hätte, vielleicht 
beim nächsten Mal. Danke Martin! 
euer Wolfgang

NACHBERICHT

l	 5. Juli 2023

Ein Schoppen 
unter Bäumen
Hofgarten-Weinfest

Gut gelaunt und in freudiger Er-
wartung traf sich eine beachtliche 
Anzahl an weinliebenden Mitglie-
dern bei bestem Wetter ab 16.00 
Uhr im Hofgarten der Residenz, um 
sich (nach Wegfall der kostenfrei-
en Reservierung) die besten Plätze 
zu sichern – und stand vor einem 
Absperrband.
Ausschank erst ab 17.00 Uhr, hieß 
es – in Ordnung, nachvollziehbar, 
aber bis dahin ist die gesamte Flä-
che abgesperrt? 
Anhand der (zwar vom Wind 
verwehten) gut sichtbaren Reser-
vierungsübersicht hatte man Pläne 
gefasst, welche Tische zur „Erobe-
rung“ frei sind, aber bis fast 17.00 
Uhr saßen und standen alle Gäste 
vor der Absperrung und konnten 

NACHBERICHT

l	 6. Juli 2023

Gulbranssons 
Erlöserkirche
Juttas Kaffeeklatsch

Zum einundsiebzigsten Treffen war 
unser Ziel die Erlöserkirche in der 
Zellerau. Diakon Dirk Rothmann 
empfing uns bei herrlichem Wetter 
an der 1961 erbauten Erlöserkirche, 
im Volksmund „Gulbransson-Kirche“ 
genannt. 
Der Architekt Olaf Andreas Gulbrans-
son plante in Bayern eine Vielzahl 
richtungsweisender evangelischer 
Kirchenbauten.
Ihm zur Seite stand der Bildhauer 
und Maler Helmut Ammann, der in 
Würzburg auch in St. Johannis und 
St. Stephan tätig war.
Der Altar steht in einem quadrati-
schen Winkel. Der Blick führt uns 
auf die Altarkunst in Backsteinoptik. 
Die Altarwand gestaltete er aus 
Ziegelresten zu einem 12 m hohen 
Mosaik. Bei längerer Ansicht fühlt 
man sich in eine Stadt versetzt. 
Ammann sagt dazu „Himmlisches 
Jerusalem“. Den Blick weiter nach 
oben gelenkt konzentriert sich un-
ser Blick auf einen Kreis, in dem das 
Lamm Gottes symbolisiert ist.
Wir bedankten uns bei Herrn Roth-
mann für die Ausführungen und 
übergaben unsere Spende zum 
Erhalt der Kirche.
Die Teilnehmer waren sich einig, 
um ein Erlebnis reicher geworden 
zu sein. Im Garten von Schusters - 
Zur Zeller Au ließen wir das Treffen 
genüsslich ausklingen.
eure Jutta

NACHBERICHT

l	 19. Juli 2023

Durchs 
Steinbachtal
Senioren-Wanderung

Im Juli 2023 war es heiß – so auch 
an diesem Mittwoch.
Wir wollten eine etwas "unsonnige" 
Wanderung machen und entschlos-
sen uns deshalb, das Steinbachtal 
zu besuchen.
Mit der WVV erreichten wir den 
Wendehammer am Ende der brei-
ten Straße.
Von dort ging's durch schattigen 
Wald etwa 2,5 km talwärts in Rich-
tung unserer Schlusshockstation 
Biergarten Zollhaus.
Zum Glück ereilte uns ein kühlen-
der Regenguss erst im geschützten 
weil überdachten Bereich.
Alle 13 Mitwanderinnen und Mit-
wanderer waren froh ob dieses Um-
stands und ebenso froh über ein 
erfrischendes Getränk, bevor jeder 
seine Rückreise mit der Straßen-
bahn (die zum Glück direkt davor 
hält) eigenständig unternahm. 
eure Eugenie

NACHBERICHT

S. Schrenk GmbH & Co. KG
Bergstraße 69
97772 Wildflecken-Oberbach
Telefon 09749/251
Telefax 09749/1533
Mobil 0160/8043107

GmbH & Co. KG

Sie 
wollen 
bauen?
Wir machen für Sie:
individuelle Planung
Rohbauarbeiten
Außenanlagen
Pflasterarbeiten
Altbausanierung

dem Personal beim entspannten 
Aufbauen zusehen. 
Dann wurde endlich geöffnet und 
in kürzester Zeit hatte der Rhönklub 
einige Bänke belegt. Dann muss-
te nur noch auf den Ausschank 
gewartet werden, der gerade erst 
langsam anlief. 
Es wurde dieses Jahr wieder am 
Tisch sowohl glasweise als auch 
flaschenweise verkauft, bei sehr 
Trinkgeld-unfreundlichen Preisen. 
Die Preise im Allgemeinen waren 
sehr gehoben. Möchte jemand 
Pommes für 6,50 Euro? Dann lieber 
noch einen Schoppen für den glei-
chen Preis.
Das Wetter war perfekt, die Stim-
mung trotz der langen Wartezeit 
sehr gut, aber die ein oder andere 
Stimme erhob sich, ob man sich 
diesem Prozedere 2024 wirklich 
wieder unterziehen möchte. Die 
Entscheidung dafür oder dagegen 
bleibt abzuwarten. Grundsätzlich 
könnte man sich auch einfach 
entspannt eine Flasche an einen der 
hübschen Brunnen im Hofgarten 
mitnehmen. 
In diesem Sinne, wo auch immer
ihr den Wein genießt – Wohl be-
komms!
eure Britta
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• EIB-Partner
• Telefon-Anlagen
• Klima-Anlagen
• Wärmepumpen
• Altbausanierung
• Neubauinstallationen
• Blitzschutz-Anlagen
• Photovoltaik-Anlagen
• Kundendienst 
   für Elektrogeräte
   aller Art
• Gebäude-
   Energieberatung

Elektro Neuland 
GmbH & Co. KG

Birkenstraße 28
97795 Schondra

Telefon 09747 / 538
Telefax 09747 / 1570
www.elektro-neuland.de
elektro-neuland@t-online.de

NACHBERICHT

l	 22. Juli 2023

Auf den 
Mainwiesen
Flohmarkt

Flohmarkttage sind immer „Action-
tage". 
Im Kurzdurchlauf:
Freitagvormittag Platz reservieren. 
Aber dann vor Ort – er war schon 
belegt! Doch wir fanden noch ge-
genüber eine große freie Stelle.
14.00 Uhr – Bus abholen und laden 
in Uengershausen. Tim ist immer 
gerne dabei, wenn die Oma unter-
wegs ist, so auch an diesem Tag. 
Gerhard, Helmut, Peter und Ulrike 
warteten schon. Zu den Mainwie-
sen, Auto dort abstellen.
5.30 Uhr am Samstag – zum Platz 
fahren, Verkaufsstand aufbauen. 
Charly und Juliane kommen mit 
dem Hänger, der während des 
Tages mit Sachen für den Sperrmüll 
befüllt wird. In aller Frühe kaufen 
gleich die ersten Profi-Händler.
Diesmal zieht sich der Vormittag 
hin, wenig Besucher kommen. Viele 
vermissen den Rhönklubstand auf 
der anderen Straßenseite ...
15.00 Uhr – zusammenräumen und 
einladen. Zurück nach Uengershau-
sen, Sachen verstauen.

Kaputt vom ganzen Tag waren 
Ulrike, Hanne, Rosalinde, Inge, 
Johanna, Ruth, Juliane, Conny und 
Elfriede. 
Vielen Dank für die große Unter-
stützung und wir freuen uns, dass 
wieder – wenn auch diesmal viel 
weniger – Geld in die Spielplatz-
Kasse geflossen ist.
eure Elfriede

l	 20. Juli 2023

Himmelstadter 
Wald & mehr
Wandern mit Elmar

Nach der Ankunft am Bahnhof in 
Retzbach wurden die Rhönklubler 
von Monika und Richard Puchta 
begrüßt. 
 
Der Weg führte uns zunächst durch 
die Krautgartensiedlung und über 
die neue Mainbrücke zum Zellinger 
Kreuzweg. Nach einigen Stationen 
ließen wir den heiligen Pfad rechts 
liegen und schritten einen mäßig 
ansteigenden Flurweg hinauf zum 
Himmelstadter Wald. Dort war 
der Weg mit Bändern versperrt. 
Schilder warnten vor lebensgefähr-
lichen Holzfällarbeiten. Nach kurzer 
Beratung gingen wir einige hundert 
Meter zurück und suchten eine 
neue Route. Aus einer Sackgasse im 
Wochenendgebiet heraus führt ein 
schmaler Pfad auf einen Parallelweg
mit einem kurzen steilen Anstieg. 
Den wollten wir ursprünglich aber 
vermeiden. Die Endstation des 
Kreuzwegs war nun rechter Hand 
zu sehen und bald meldeten die 
Guides: Wir sind wieder auf unserer 
geplanten Route. Sie führte nun 
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vorbei am Salamandersee, der zwar 
Frösche und Molche beherbergt, 
aber keine Salamander. Am nächs-
ten kleinen Waldsee, der Schweins-
grube, gönnten wir uns eine kleine 
Rast. Wildschweine ließen sich 
hier heute – Gott sei Dank – nicht 
blicken. Unser Weg durch den son-
nendurchfluteten Buchenwald hatte 
nun seinen höchsten Punkt erreicht 
und langsam neigte er sich wieder 
talwärts. Bald waren die ersten Häu-
ser Himmelstadts erreicht und die 
Zivilisation hatte uns wieder. Vorbei 
ging es jetzt an einem lauschigen 
Brunnenplatz, am großen Krieger-
denkmal und an bunten Blumen-
gärten. Wehende Fahnen kündigten 
uns das ersehnte Ziel an, den Bier-
garten Downtown. Die Tische und 
Stühle standen hier im grünen Gras, 
große Schirme spendeten Schat-
ten. Die ersten Wanderinnen und 
Wanderer hatten schon ihren Durst 
gestillt, als die letzten eintrafen. Die 
Biergartenküche versorgte uns recht 
zügig mit allerlei Genüssen ...
Der Rückweg führte uns über die 
Mainbrücke zum Einstieg des ehe-
maligen Treidelpfads. Hier wurden 
in früheren Zeiten die Mainschiffe
mit Pferdekraft flussaufwärts gezo-
gen. Man findet auch immer wieder 
idyllische Rastplätze am Wasser, 
gerne von Anglern und Natur-
freunden genutzt. Ab der Gemar-
kungsgrenze Retzbach wurde das 
Laufen sehr mühsam. Ein übereif-
riger Wegewart hatte den schönen 
Naturweg mit Schotter überziehen 
lassen. Wir erreichten bald Retz-
bach, eine kleine Brücke führte uns 
über die Bahngleise und bald waren 
wir am Bahnhof angelangt. 
Kaum angekommen, rollte schon 
die Regionalbahn heran. Die Wan-
derführer winkten ihrer Gruppe 
nach, der Zug brachte sie alle wohl-
behalten nach Würzburg zurück.
euer Richard

l	 23. Juli 2023

Einfach Klasse! 
Theaterbesuch in der 
Theaterfabrik Blaue Halle 
des Mainfrankentheaters

Neun Damen des Rhönklubs folg-
ten der Einladung von Kulturwartin 
Erika Bohl in die Theaterfabrik Blaue 
Halle in der Alfred-Nobel-Straße. 

Dominique Dumas kann man nur 
für die Idee beglückwünschen, über 
den Filmemacher und Schauspieler, 
Komponisten und Musiker, Akro-
baten und Tänzer Charles Spencer 
Chaplin ein musikalisches Bühnen-
werk geschaffen zu haben. 
Es war sehr beeindruckend, wie die 
Akteure mit der tänzerischen Kör-
persprache die Biographie und die 
unterschiedlichen künstlerischen Fä-
higkeiten des Entertainers in seiner 
Vielschichtigkeit umgesetzt haben. 
Für die passende Musik sorgte das 
Philharmonische Orchester, das die 
gelungene Aufführung begleitete.
Das Publikum spendete verdienten 
frenetischen Applaus.
eure Erika
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l	 10. August 2023

Vorsicht: 
Enkeltrick!
Vortrag der Kripo Würzburg

Es macht fassungslos zu erfahren, 
dass sich ältere Menschen schnell 
beschwatzen lassen und ihr Erspar-
tes zur Abholung von angeblichen 
Polizisten oder Verwandten einfach 
an das Gartentor hängen. 
Da man immer wieder davon hört, 
kam ich auf den Gedanken, dass wir 
uns auch einmal mit diesem Thema 
beschäftigen sollten. Wir waren uns 
alle sicher: Uns passiert so etwas 
nicht!

Aber um sicher zu gehen, plante 
ich eine Veranstaltung zur Vorsorge. 
Wir luden Heike Ott (Beratungsstel-
le der Kripo Würzburg) ein, die uns 
einige wichtige Verhaltensregeln 
mitteilte. Durch sie konnte die Zu-
hörerschaft viele Tricks, mit denen 
die Täter vorgehen, in Erfahrung 
bringen. Es stellte sich heraus, dass 
auch einige aus unseren Reihen 
über solche Anrufe berichten konn-
ten. Die Hinweise auf die Verhal-
tensregeln waren sehr wertvoll und 
so hoffe ich, dass uns das wirklich 
nie passieren wird.
Mit großem Interesse wurde die 
Veranstaltung wahrgenommen und 
mit Kaffee und Kuchen abgerundet. 
Ich möchte auf diesem Wege den 
fleißigen Bäckerinnen Ulrike und 
Elfriede für ihre köstlichen Kuchen 
danken. Auf die nächste Veranstal-
tung freut sich 
eure Erika
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l	 30. Juli 2023

Ökumenisch
vor der Hütte
Berg-Gottesdienst 
und Wanderungen

Der wettermäßig launische Sommer
bescherte zumindest für den Gottes-
dienst mit Pfr. i. R. Hans Strenzel (der
jedes Jahr extra aus München anreist), 
der Gottesdienstbeauftragten Chris-
tine Platzer und dem begleitenden 
Spontanteam einen regenfreien 
Himmel. 
Als weitere Mitwirkende seien am 
Akkordeon Michael Manger und die 
Rhöner Alphornbläser zu nennen.
Die Kollekte der etwa 150 Gottes-
dienstbesucher ging an die interna-
tionale Laienbewegung Sant'Egidio 
in Würzburg. Der liebe Gott hatte 
es wettermäßig soweit gut ge-
meint, auch anschließend während
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des Essens blieb es trocken. 
55 Personen reisten mit dem Omni-
bus an – die Kosten übernahm, wie 
jedes Jahr, unser Zweigverein.
Weitere 15 Personen waren mit 
dem PKW aus Würzburg gekom-
men. 
Am Nachmittag folgten noch zwei 
kleine Wanderungen: eine ging 
zum nahen ehemaligen Basaltab-
bau Tintenfass, die andere zum 
Eisernen Kreuz.
Die Regenwolken blieben bis dahin 
unten im Sinntal hängen. Erst auf 
dem Weg zum Omnibus entließ der 
Herrgott die Angereisten mit einem 
Segens-Regenguss nach Hause.
eure Elfriede

l	 16. August 2023

Bei den
Schwestern 
des Erlösers
Juttas Kaffeeklatsch/Führung

An diesem sonnigen Mittwoch star-
teten wir mit einem Frühstück im 
Café Mares auf dem Mutterhaus-
areal der Schwestern des Erlösers in 
der Domerschulstraße 1. 

Gestärkt mit dem köstlichen Früh-
stück wurden wir von Dr. Matthias 
Wagner zur Führung herzlich will-
kommen geheißen. Vorher war uns 
bei weitem nicht bekannt, was wir 
heute alles in und um das Kloster 
erfahren sollten, vor allem die Ruhe 
mitten in unserer Stadt Würzburg.
Ich hoffe, ich kann in dem Bericht 
die vielen Informationen und Ein-
drücke einigermaßen zusammen-
fassen. 
Vorweg: Dr. Wagner gestaltete die 
Führung spannend, kurzweilig und 
gespickt mit vielen Anekdoten. In 
dem 1,5 ha großen Klostergelände
wurde in zweijähriger Bauzeit ein 
Großprojekt umgesetzt, das klima-
neutral mit einer Photovoltaikanla-
ge in der Innenstadt ausgestattet 
ist. Für die Schwestern war das kein 
einfacher Weg! 
Die Ausrichtung des Klosters sollte 
offen für alle Generationen werden.
Schwester des Erlösers – was ist 
das? Erlöst werden, Verzweiflung, 
Berührung, Überforderung, Enge & 
Weite, Achtsamkeit, Verbundenheit, 
Lebensfreude usw.  
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Im Kloster können zukünftig Trau-
ungen und Konzerte angeboten 
werden. 
Über die verschiedenen Klosterbau-
ten, das weitläufige Gelände mit 
den 11 Höfen (vormals 13) und 
Grünanlagen informierte er uns aus-
führlich, inklusive des Festsaals, des 
Theaters und der Allendorf Kapelle 
aus dem 14. Jahrhundert, welche 
den Zweiten Weltkrieg unbeschadet 
überstand. Den Abschluss bildete 
die umgestaltete, moderne Kloster-
kirche, erbaut im neuromanischen 
Stil.

Unsere Spende zur Weiterleitung 
an das Kloster übergaben wir Dr. 
Wagner mit einem Applaus für 
die hervorragende Führung. Den 
Abschluss unseres Treffens bilde-
te nochmals die Einkehr ins Café 
Mares.

Ein gelungener Tag – man kann es 
nicht anders formulieren.
Bis zum nächsten Treffen grüßt
eure Jutta

l	 5. August 2023

Gerbrunn und 
Randersacker
Samstagswanderer

Auf recht unüblichen Wegen liefen 
wir ab dem Hauptbahnhof durch 
den Ringpark und am Hauptfried-
hof vorbei zum Zweierweg und da-
mit direkt zum Landesgartenschau-
gelände. 
Nach kurzer Trinkpause und Be-
wunderung des schönen Geländes 
legten wir eine ungeplante Kaffee-
pause im Café Belvedere ein. 
Unser Zeitplan verspätete sich da-
durch dann allerdings um eine hal-
be Stunde. 
Weiter ging's durch Gerbrunn und 
die Weinberge hinunter ins maleri-
sche Randersacker. 
Unser Ziel war dort die Weinstube 
Marsberg. Die Köstlichkeiten waren 
(wie immer) ein guter Abschluss der 
Wanderung.
eure Barbara
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l	 24. August 2023

In den tiefen 
Spessart
Wandern mit Elmar

Mit dem Regionalzug fuhren wir 
zunächst nach Kleinostheim. 
Start am Bahnhof bei angenehmen 
Temperaturen. Vorbei ging's an 
Schrebergärten bis zum Einstieg 
in einen Wald. Mit einer kleinen 
Kletterpartie garniert (über einen 
umgestürzten Baum) führte der 
Weg stetig, aber sanft bergan bis 
zur ersten Trinkpause an einer 
Waldhütte. 
Schön verteilt auf Baumstämmen 
im Schatten sitzend gab es schon 
bald die mitgebrachte Mittags-
Brotzeit. Danach wanderten wir bis 
zum Sternberg (350 m) mit toller 
Aussicht nach Frankfurt und auf das 
Rhein-Main-Gebiet. 
Nun ging es abwärts durch schatti-
gen Wald, von einem Bach beglei-
tet bis zu einer Ausflugsgaststätte 
– unserem Schlusshock. Allen hat 
es dort prima geschmeckt. Frisch 
gestärkt liefen wir am Waldrand 
entlang zum Bahnhof und der RE 
brachte uns nach Würzburg zurück.
eure Barbara

NACHBERICHT NACHBERICHT

l	 29. August 2023

Die Pracht 
des Orients
Juttas Kaffeeklatsch

Nach Iphofen zum Knauf Museum
fuhren wir mit der Bahn. Ziel war 
die Ausstellung „Glanz und Ge-
heimnis – Pracht und Macht des 
orientalischen Schmucks“. Die 
Sammlung wurde vom Schweizer 
Peter Hösli zur Verfügung gestellt. 
Der orientalische Schmuck steht für 
Schönheit, Reichtum, Macht und 
soll vor Unheil schützen. Er ist zu-
dem eine soziale Absicherung und 
wird über Generationen weiterge-
geben. Die Exponate stammen aus 
dem Oman, Jemen, Saudi-Arabien 
und der Levante (östlicher Rand des 
Mittelmeers). Wir staunten nicht 
schlecht und wurden versetzt in das 
Märchen von 1001 Nacht.
Das verwendete Material ist über-
wiegend Silber, dazu kommen 
Perlen, Korallen und Münzen. 
Die Galerie zeigte Kopfschmuck, 
Ohrringe, Hals-, Kinn-, Körper-Ket-
ten, Gürtel, Fes-Deko, Armreife und 
vieles mehr aus dem 19. und 20. 
Jahrhundert. Mittels Audio-Guide 
wurden die  Exponate erstklassig er-
klärt. Fasziniert waren wir über eine 
Halskette mit 1717 Gramm. 
Uns wurden Blicke auf eine schim-
mernde Fassade und Geheimnisse 
der orientalischen Welt vermittelt.
In dem bekannten Restaurant 99er 
Kulinarium wurde köstlich gespeist. 
Den Abschluss bildete ein Besuch 
des Café Franz.
eure Jutta

HAUSNOTRUF
100% Sicherheit

daheim

MENÜSERVICE
täglich eine

warme Mahlzeit
direkt nach Hause

geliefert

Die Malteser 
in Ihrer Nähe:

Schweinfurt
09721 / 930 911 - 19

Bad Kissingen
09721 / 930 911 - 19

Rhön-Grabfeld
09776 / 81 11 - 0

Würzburg
0931 / 45 05 - 240

Aschaffenburg
06021 / 41 61 - 22

 #WIRMACHENDAS

• Technischer Produktdesigner*
• Verfahrensmechaniker*
• Feinwerkmechaniker*
• Industriekaufmann*
• Elektroniker*  *(m/w/d)
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FLEISCHER-
FACHGESCHÄFT
CHRISTIAN
KRAM
Klosterstraße 8
97084 Würzburg-
Heidingsfeld

Telefon
0931 - 65553

Telefax
0931 - 611418

Ö�nungszeiten
Montag bis Samstag  
von 7.00 bis 13.30 Uhr

... uns ist 
die Wurst 
nicht 
wurscht

l	 24. September 2023

Meierott 
musizierte
Juttas Kaffeeklatsch

Im Rahmen der Kulturbrücken des 
Landkreises Würzburg bot sich den 
Rhönklub-Mitgliedern die Möglich-
keit, die musikalische Unterhaltung 
mit dem Geiger Florian Meierott 
und jungen Talenten aus seiner Gei-
genschule zu sehen und vor allem 
zu hören.

Bei sonnigem Herbstwetter trafen 
wir uns in der Seniorenwohnanla-
ge am Hubland und genossen die 
musikalische Lesung der Silvaner-
prinzessin und das Geigenkonzert. 
Herr Meierott ist nicht nur ein über 
unsere Grenzen hinaus bekannter 
Geiger, sondern ein außergewöhn-
licher Künstler, Schriftsteller und 
Komponist. Aus seinen Büchern las 
er wunderschöne Anekdoten vor 
und lockerte damit das Konzert auf.
Ein Hinweis aus dem Freundeskreis 
der Wohnanlage: Es ist eine Liebes-
erklärung an unsere Heimat und 
das Leben mit Werken und Texten 
von Mozart, Beethoven, Johann 
Strauß, Goethe und anderen. Für 
unsere Ohren war es ein Genuss 
und ein wunderbarer Nachmittag.

Mit den wohlklingenden Tönen im 
Ohr rundeten wir den Tag "beim 
Griechen" bei gutem Essen und 
Trinken ab.

Bis dann mal wieder herzlichst
eure Jutta

l	 27. September 2023

Besuch der 
Umweltstation
Führung

An diesem Mittwoch organisierte 
die Skiabteilung einen Besuch in der 
Umweltstation der Stadt Würzburg, 
die seit der Landesgartenschau 1990 
ein Zentrum für Abfall-, Energie- und 
Umweltberatung ist. 
Jakob Sänger empfing uns vor dem 
Neubau, der im Jahr 2019 eröffnet 
wurde. Ein architektonisch und ener-
getisch zukunftsweisendes Gebäude. 
Was uns besonders beeindruckte – 
es kam erstmalig Recyclingbeton zur 
Anwendung, gekoppelt mit einer 
Photovoltaikanlage und einer Eis-
Speicherheizung.
Herr Sänger informierte über die 
Vielfalt der Station, wie zum Beispiel: 
nachhaltige Entwicklung, Abfall, 
Energiesparen, Klimaschutz, Vielfalt, 
Artenschutz. Über Mobilität und Re-
gionalentwicklung und vieles mehr 
wurde informiert und diskutiert. Auf 
der Bastionswiese werden vielerlei 
Projekte und Aktionstage angeboten.
Eine kurzweilige, aufschlussreiche 
Führung endete mit einem Dank 
an Herrn Sänger für seine Ausfüh-
rungen und unserer Spende für die 
Singvogelhilfe. Den Hinweis, dass 
viele Würzburger den Weg zur Um-
weltstation finden mögen, geben 
wir gerne weiter.

Was wäre so ein Nachmittag ohne 
eine Einkehr? Die nahmen wir bei 
Schusters – Zur Zeller Au vor.
eure Jutta
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l	 21. September 2023

Guttenberg & 
Steinbachtal
Wandern mit Elmar

Diesmal trafen sich 24 Wandersleut‘ 
in Heidingsfeld und fuhren mit dem 
Bus zum Forsthaus Guttenberg. 
Von dort ging es zunächst durch 
Wald und Flur zur Unterführung der 
Autobahn. 
Das nächste Ziel war der Eingang
zum Steinbachtal. Über teils aben-
teuerliche Wege im Tal selbst ge-
langten wir schließlich zur Anna-
schlucht. Diese führte uns steil 
bergauf zur Frankenwarte und 
schließlich auch zum Schützenhof. 
Dort wurde für die durstigen und 
hungrigen Kehlen gut gesorgt. 
Ausgeruht und mit frischen Kräften
führte uns der Mainleitenweg zu-
rück in die Stadt. 
Ein gelungener Wandertag!
eure Sigrid
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BIERGARTEN & RESTAURANT

Authentisch & Fränkisch

Das Vier Jahreszeiten liegt zentral, 
im Herzen von Würzburg, im 
Schatten der Stift Haug Kirche und 
nur fünf Gehminuten vom Würz-
burger Hauptbahnhof entfernt.
Genießen Sie die tolle Atmosphäre 
in unserem urgemütlichen Haupt-
raum, im Kirschbaumzimmer oder 
im Sommer in unserem einzigar-
tigen idyllischen Biergarten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Haugerpfarrgasse 3
97070 Würzburg

0931 / 30 47 916
vierjahreszeiten-wuerzburg@web.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Samstag ab 11 Uhr
Sonntag 11 bis 14.30 Uhr 

l	 16. September 2023

Sauber 
g'macht!
World Cleanup Day

Einmal im Jahr befreit die größte 
Bottom-Up-Bürgerbewegung der 
Welt unseren Planeten von allerlei 
Müll.
Das Sportamt der Stadt Würzburg
hatte zusammen mit der Umwelt-
station alle Sportvereine dazu ein-
geladen, in der Nähe ihres "Berei-
ches" diesen aufzusammeln. Die 
VR-Bank Würzburg belohnt die 
Teilnehmer mit einer Spende für die 
Vereinskasse. Wie schon die Jahre 
zuvor räumten wir um unsere Hütte 
und auf diversen Wanderwegen das 
weg, was dort nicht hingehört.

Viele Besucher, die an den Ruhe-
tagen oder am Abend, wenn kein 
Hüttenbetrieb mehr ist, am Spiel-
platz sind oder Brotzeit machen, 
lassen oft Flaschen, Essensboxen, 
Servietten, Taschentücher etc. 
zurück.
Pächter und Zweigverein würde es 
sehr freuen, wenn die Gäste ihren 
Müll wieder mit nach Hause neh-
men würden.

Auf dem Foto unten das Putz-Team 
Carola Diehm und Gina Claassen.
eure Elfriede
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Michael Imhof  Verlag 
Stettiner Straße 25
36100 Petersberg

Telefon: 0661 / 2919166-0
E-Mail: info@imhof-verlag.de

Verlag für Kunst, Architektur, 
Kulturgeschichte und Reisen

*

MICHAEL IMHOF 
VERLAG

Weitere Titel über die Rhön 
finden Sie auf unserer Homepage

www.imhofverlag.de

Unsere 
Geschenkidee 

*
mit tollen Motiven 

der Rhön

Bücher über die

Rhön

Wir räumen ALLES!!!

Umzüge Würzburg

www.umzüge-würzburg.de
Tel. 09 31 - 9 91 56 80

Ob Umzug, Haushaltsau�ösung, 
Wohnungsau�ösung oder  
Entrümpelung – wir sind Ihr 
Umzugsunternehmen aus Würzburg

l	 3. Oktober 2023

Traumwetter 
bei der
TraumRunde
Wanderung bei Geiselwind

Herrlichstes Herbst-Wanderwetter 
herrschte bei unserer diesjährigen 
Weinwanderung.
Mit dem Bus kamen wir über Gei-
selwind nach Gräfenneuses, dem 
Start unserer Wanderung. Einstieg 
in die TraumRunde war das Ilmba-
cher Tor, ein ehemaliger Klosterein-
gang. Zunächst ging es etwas steil 
bergauf in Richtung Ebersbrunn. Auf 
dem überwiegend weichen und 
sandigen Wanderweg, vorbei am 
Trimm-Dich-Pfad, wanderten wir 
durch einen Nadel- und Mischwald 
zu unserer ersten Station, dem 
Parkplatz am Naturdenkmal Eiche. 
Hier gab es wie immer eine gute 
Brotzeit sowie eine kleine Weinpro-
be, bestehend aus Müller-Thurgau, 
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Silvaner und Rosé. Während der 
Pause konnten wir den herrlichen 
Blick in Richtung Ebersbrunn und 
auf die hügelige Steigerwaldland-
schaft genießen.
Gut gestärkt wanderten wir am 
Waldrand entlang über Wiesen
nach Ebersbrunn. Nach einem 
kurzen Ortsrundgang trafen wir 
uns alle wieder an der gefassten 
Quelle der Reichen Ebrach. Durch 
einen alten Hohlweg ging es weiter 
zu einem tollen Aussichtspunkt 
und ein Weg auf weichem Boden 
führte uns in den Wald. Vorbei an 
der Trunkhütte wanderten wir bis 
zum Aussichtspunkt Glösberg, wo 
die Gruppe mit einem atemberau-
benden Blick auf das fränkische 
Weinland und einem guten Glas 
Scheurebe belohnt wurde. 
Die letzten 100 m zum Bus wurden 
beschwingt gelaufen und das gute 
Essen im Gasthof Lamm in Geisel-
wind beendete den herrlichen Tag.
Danach machte es der guten 
Stimmung auch keinen Abbruch, 
"trocken" im Bus sitzen zu müssen 
– und es auf der Fahrt bis Würzburg 
in Strömen regnete.
So ging ein wunderschöner Tag zu 
Ende und wir freuen uns jetzt schon 
auf das nächste Jahr.
eure Ulrike
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Die Salzburg ist eine große Ganer-
benburg, die noch heute teilweise 
bewohnt wird und daher nicht 
in allen Teilen zugänglich ist. Sie 
ist um 1150 entstanden und von 
einer ca. 450 m langen Ringmauer 
umgeben. Besonders schön ist die 
Burgkapelle, die besichtigt werden 
kann. Auf der Burg befindet sich 
auch ein Gasthaus, das zur Einkehr
einlädt.

Die blaue Wegmarkierung führt nun 
weiter leicht bergab durch Misch-
wald.
Nach etwa einem Kilometer erreicht 
man den Sportplatz von Mühlbach 
und bald darauf die nahe Luitpold-
höhe mit dem sogenannten „Verlo-
bungstempel“.
Der Rundbau dient auch als Schutz-
hütte und wird vom Rhönklub Bad 
Neustadt gepflegt.
Hier hat man einen herrlichen Blick 
zum Flugplatz, Kreuzberg, ins Saale-
tal sowie zu den Orten Salz, Bad 
Neustadt und Hohenroth. Auf einer 
Panoramatafel werden die nähere
Umgebung und auch weiter ent-
fernte Orte und Berge dargestellt.
Nun geht es auf Serpentinen steil 
bergab nach Mühlbach, am Kinder-
garten vorbei in Richtung Löhrieth.
Durch das Tal führt der Weg etwa 
100 m entlang der NES-15-Straße, 
bevor es dann rechts hoch in Rich-
tung Flugplatz geht.

Von dort aus erreicht man schließ-
lich den Ortsrand von Mühlbach. 
Entlang einer Siedlung nach Salz 
und über den Sportplatz zurück 
zum Ausgangspunkt.
Ein Besuch der Pfarrkirche und der 
Friedenslinde wird empfohlen.

Genaueres gibt es auf:
www.routeyou.com
oder
www.openstreetmap.org/
relation/6311974
oder
www.alltrails.com

Markierung
blaues Dreieck
Kategorie
Eintagesrundwanderung
Beginn/Ende
Salz, Tafel Pater-Becker-Haus
(Hauptstraße gegenüber Metzgerei)
Länge/Dauer 
8,5 km in 2.30 Stunden

Der Salzer 
Karl-Straub-
Rundweg
Der Weg führt zunächst ein kurzes 
Stück an der Salzer Hauptstraße 
entlang. Dabei kommt man zur 
Sparkasse. Hier stand früher das 
Geburtshaus von Karl Straub. 
50 m weiter steht das Haus, in dem 
er lebte und starb. Am Gemeinde-
zentrum vorbei geht's in Richtung 
Wiesenweg – ein herrliches Stück 
durch die Saalewiesen, das einseitig 
von Linden gesäumt ist. Der Weg 
führt nun in Richtung Mühlbach an 
der Klosterkirche vorbei und weiter 
durch das Kurviertel (am Kurpark 
entlang) hinauf zur Salzburg.
Noch auf der Hauptstraße am Weg 
zum Rhönklinikum biegt der Weg 
rechts ab. Dort beginnt ein leichter 
Aufstieg durch Wald. Wer möchte, 
kann einen kleinen Umweg durch 
die Anlage des Rhönklinikums 
machen. 

WANDERTIPP

  regional
       saisonal
     frisch

Der Ackerladen steht für qualitativ 
hochwertiges Obst und Gemüse von 

ausgewählten Landwirten aus der 
Region. 

Wir bieten saisonale Ware mit kurzen 
Lieferwegen. 

Ergänzt wird unser Sortiment durch 
hochwertige regionale Produkte wie

Mühlenprodukte 
(verschiedene Dinkel-, Roggen-, 

Weizenmehle, Müsli, usw.), 
Bio-Eier, Speiseöl,

Honig, Essig, Nudeln, uvm.

Der Ackerladen 
(ganzjährig geö�net)

Schattbergweg/Stuttgarter Straße
 97084 Würzburg

(direkt auf dem Acker an der B19 
nach dem Aldi/Lidl)

Ö�nungszeiten:
Freitag 10 - 18 Uhr
Samstag 9 - 14 Uhr

Familie Müller (Der Ackerladen)
www.derackerladen.de

Mail: derackerladen@gmx.de

Orthopädie-Technik

Schuh-Technik

Reha-Technik

Orthopädietechnik
In unseren Sanitätshäusern in Würzburg und Ochsenfurt �nden Sie die 
komplette Palette an Sanitätsbedarf. 
Von Lagerungshilfen über Damen- und Herrenbequemschuhe, 
P�egehilfsmittel bis hin zu Brustprothesen. 
Die Bereiche Rehatechnik, Orthopädietechnik und orthopädische
Schuhe sind unser Fachgebiet.

Geschultes und kompetentes Personal empfängt Sie in unseren 
zerti�zierten Sanitätshäusern.

Klosterstraße 18 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld
Telefon 0931- 64491 · Telefax 0931- 613327
Mo, Di, Do, Fr: 09:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mi nur vormittags

Hauptstraße 18 · 97199 Ochsenfurt
Telefon 09331- 3576 · Telefax 09331- 980605
Mo bis Fr: 09:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Sa nur vormittags

marold@sani-marold.de · www.sani-marold.de
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JAHRESBEITRAG ab 2024

Hauptmitglied	 49,00 Euro
Anschlussmitglied	 + 24,00 Euro
Kind bis 18 Jahre	 + 5,00 Euro

Redaktionsschluss
für 1/2024 

Mitte Januar 2024

Versand

Mitte Februar 2024

Anmeldeformular
auf der Homepage:
www.rhoenklub-wuerzburg.de

VORSTANDSCHAFT

➔	 1. Vorsitzender
	 Wolf-Dieter Grahn
	 Versbacher Röthe 123
	 97078 Würzburg
	 Telefon 0931 – 26407

➔	 2. Vorsitzende
	 Elfriede Höglmeier
	 Am Rubenland 15
	 97084 Würzburg
	 Telefon 0931 – 63215
	 Mobil 0176 – 55527843

➔	 1. Kassenwartin
	 Ursula Schröder
	 Winterleitenweg 13
	 97230 Estenfeld
	 Telefon 09305 – 1069

➔	 1. Schriftführerin
	 Anita Ormanns
	 Mittlerer Katzenbergweg 12
	 97084 Würzburg
	 Telefon 0931 – 64182

ERWEITERTE VORSTANDSCHAFT

➔	 2. Kassenwart
	 Willi Berk
	 Am Trieb 15
	 97237 Altertheim
	 Telefon 09307 – 1234
	 willi.berk@t-online.de
	 Anmeldungen sowie Änderungen 	
	 bei Adresse, Konto, Sterbefälle 	
	 usw. ausschließlich an Willi Berk 	
	 senden! 

➔	 2. Schriftführerin
	 Datenschutzbeauftragte
	 Ulrike Köhler
	 Unterer Katzenbergweg 5
	 97084 Würzburg
	 Telefon 0931 – 64765

➔	 1. Wanderwart
	 Elmar Messerer
	 Bodelschwinghstraße 36
	 97074 Würzburg
	 Telefon 0931 – 77992

➔	 2. Wanderwartin
	 Traude Messerer
	 Bodelschwinghstraße 36
	 97074 Würzburg
	 Telefon 0931 – 77992
	
➔	 Wegewartin
	 Carola Diehm
	 Gabelsberger Straße 17
	 97080 Würzburg
	 Telefon 0931 – 280691

➔	 Kulturwartin
	 Erika Bohl
	 Brettreichstraße 5a
	 97074 Würzburg
	 Telefon 0931 – 26099621

➔	 Jugendleiter
	 Manfred Moras
	 Schönleite 5
	 97286 Winterhausen
	 Telefon 09333 – 904548
	 Mobil 0171 – 4548957
	 m.moras@icloud.com

➔	 Naturschutzwart
	 Eckhard Gunther Beck
	 Am Nikolausspital 5
	 97084 Würzburg
	 Mobil 0151 – 62485223

➔	 1. Beisitzer
	 Heinz-Otto Teiwes
	 Wellhöferweg 3
	 97084 Würzburg
	 Telefon 0931 – 63709

➔	 2. Beisitzerin
	 Yvonne Träubler
	 Erthalstraße 5
	 97074 Würzburg
	 Telefon 0931 – 8805632

➔	 3. Beisitzer
	 Rainer Bellmann
	 Winterleitenweg 21a
	 97082 Würzburg
	 Telefon 0931 – 83033

➔	 4. Beisitzer
	 Martin Furkel
	 Alte Brückenstraße 1
	 97288 Sommerhausen
	 Telefon 09333 – 212

➔	 Hüttenwart Karl-Straub-Haus
	 Viktor Lang
	 Wiener Ring 31
	 97084 Würzburg
	 Telefon 0931 – 67244

➔	 1. Vorsitzende Skiabteilung
	 Gina Claassen
	 Versbacher Röthe 123
	 97078 Würzburg
	 Telefon 0931 – 26407
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